
 
 

Bericht Kalenderjahr 2011 
Das Jahr 2011 stand ganz im Zeichen der 

schon viele Jahre geplanten Übersiedlung.  

Im Bücherei-Kuratorium1 im April 2009 wurde 

die Suche nach einem größeren Standort 

erstmals offiziell beschlossen. Mehrere 

Standorte wurden geprüft, der Entschluss fiel 

letztlich auf den Standort im Pfarrhof2. Ein 

Erstentwurf im Mai 2010 vom Hr. Wolfgang 

Lanzinger, Mitarbeiter im „buch[zeit] 

lesekompetenzzentrum oö“ bildete die 

Grundlage einer Neugestaltung des 

BUCHTREFFS im Pfarrhof. Im September 2010 

wurde seitens der Pfarre angeboten jeweils 

befristet auf 3 Jahre  Räumlichkeiten im 

Pfarrhof zur Verfügung zu stellen mit Option 

auf Verlängerung unter der Voraussetzung 

dass sich auch die Gemeinde an den Kosten 

beteiligt. Für die Gemeinde war dies ebenfalls 

vorstellbar unter der Voraussetzung dass sich 

die Pfarre auch am Trägerbeitrag an den 

BUCHTREFF beteiligt, der für den 

Medienankauf jährlich zur Verfügung gestellt 

wird. Die gemeinsame Trägerschaft wird 

damit auch am neuen Standort fortgesetzt. 

Die Kosten für den laufenden Betrieb wurden 

                                                
1 Leitungsorgan der kooperativen Trägerschaft von Pfarre und 
Gemeinde das zumindest einmal im Jahr zusammentritt. Diesem 
Kuratorium gehören an: Pfarrer, Bürgermeister, ein Vertreter des 
Pfarrgemeinderates (FA ErwBildung), ein Vertreter des 
Gemeinderates (Kulturausschuss), der Büchereileiter, ein 

Büchereimitarbeiter Zu den Aufgaben des Kuratoriums (§6) 
gehören die allgemeine Sorge um den Büchereibetrieb, Sorge für 
die Bereitstellung der erforderlichen Mittel, Mitwirkung bei der 
Festsetzung der Öffnungszeiten, der Leseordnung, der 
Benützungsgebühren und bei Neuanschaffungen, Entgegennahme 

des jährlichen Tätigkeits- und Finanzberichtes der durch den 
Büchereileiter erstellt wird 
2 Dem Pfarrer und der Pfarre war es ein großes Anliegen, dass 
durch die kirchliche Trägerschaft der BUCHTREFF auch in 
kirchlichen Räumlichkeiten bleibt. 

zu gleichen Teilen für die Pfarre und 

Gemeinde ausgemacht. 

Nach diesem Entschluss konnte mit der 

Planung begonnen werden. Im März 2011 

konnten schöne Holzregale aus der Bibliothek 

Sandl übernommen werden die Anfang 2011 

in neue Räumlichkeiten übersiedelt war. Ein 

herzliches Dankeschön an dieser Stelle 

Manfred Rehberger, der uns für die 

Überstellung der Regale einen seiner Busse 

unentgeltlich zur Verfügung gestellt hat. 

Viele Stunden ehrenamtlicher Arbeit fielen 

dann bei der Planung und Vorbereitung der 

Übersiedlung an. Ein neues 

Büchereiverwaltungsprogramm wurde 

angeschafft, die Signatur geändert und jedes 

Mediums mit Barcode ausgestattet. 

Anfang Juli begann Riki R. mit der Adaptierung 

der neuen Systematik. Ab 21. Juli 2011 begann 

der Umbau im Pfarrhof. Die Räumlichkeiten 

wurden von MitarbeiterInnen der Gemeinde 

neu verputzt und ausgemalt. Herzlichen Dank 

an Georg L., Christian K., Franz R., Bernadette 

N., Hildegard P. sowie den beiden BUCHTREFF 

MitarbeiterInnen Magdalena S. und Claudia 

W. 

Ab 15. August wurden dann die Regale 

eingepasst. Andreas E., Klemens HH, Petra H., 

Martha N., Samuel H., Jakob H. waren 

tatkräftig am Werk. Während der 

Sommermonate wurde ein Großteil der 

bestehenden Medien am alten Standort in das 

neue System eingegeben und mit Barcode 



 
 

ausgestattet. Riki R., Serafina R., Klemens HH, 

Petra H., Samuel H., Jakob H., Maria M., 

Franziska M., Martha N., Antonia S., Paula P., 

und Philipp K. verbrachten viele Stunden in 

den Sommerferien im mitunter sehr kühlen 

Keller des Pfarrheimes. 

Im Oktober wurde die neue Verleihtheke von 

der Holzwerkstatt montiert. Bis Dezember 

wurden dann alle restlichen Medien neu 

eingegeben. Ab 7. Dezember wurde die 

Übersiedlung vorbereitet und am 9. Dezember 

war es dann endlich soweit. Ab 9 Uhr trafen 

27 ehrenamtliche HelferInnen und 16 

MitarbeiterInnen des BUCHTREFFS beim 

Pfarrhof ein und halfen alle Medien in den 1. 

Stock des Pfarrhofes zu tragen.  

 

Im BUCHTREFF der Pfarre und Gemeinde St. 

Peter am Wimberg griffen im Jahr 2011 

insgesamt 208 Leserinnen und Leser, (33 

weniger als im Vorjahr) über 6.500-mal (1.878 

mal weniger als im Vorjahr) in die gut 

sortierten Regale mit 4.738 Medien (1.621 

weniger als im Vorjahr). Durch die 

Übersiedelung wurden viele Medien 

aussortiert die in den kommenden Jahren 

wieder durch neue Medien ersetzt werden.  

Mit 2,7 Medien pro Einwohner liegt St. Peter 

im guten Mittefeld im Vergleich zu anderen 

Bibliotheken in österreichischen Orten 

zwischen 1.000 und 3.000 EinwohnerInnen. 

Die 2.084 Kinder- 

und 

Jugendbücher 

wurden 2.537-

mal ausgeborgt 

und somit am 

stärksten 

nachgefragt. Die 

gesamte 

Altersspanne der 

Noch-Nicht-Leser 

bis zu den 

jugendlichen Lesern wird dabei berücksichtigt. 

Bilderbücher, Erstleser-Titel, erzählende und 

Kindersachbücher aber auch englischsprachige 

Kinderbücher sind zeitgemäß und aktuell 

sortiert.  

Auch für Erwachsene bietet die Bücherei mit 

1.283 Romanen sowie 764 Sachbüchern 

Büchern und 65 Zeitschriften eine sehr große 

und gut sortierte Auswahl an Lesestoff an.  

Wir freuen uns auch über Wünsche und 

Anregungen, so einmal ein gesuchter Titel 

noch nicht in unserem Angebot zu finden sein 

sollte.  

Mediathek St. Peter am Wimberg: 

Mit 249 DVDs und 44 Audio-CDs und 

Hörbüchern für Kinder und Erwachsene und 

1.079 Ausleihen hat der BUCHTREFF eine gut 

benützte Mediathek.  

  



 
 

Aber auch die knapp 249 

Gesellschaftsspiele wurden 

498-mal entlehnt und runden 

das Angebot der Bücherei ab.  

Die Jahreskarte*)i für Bücher 

und Zeitschriften gibt es auch 

2012 wieder. 

Die Jahreskarte ist für ein volles Jahr (365 bzw. 

366 Tage) und ohne Beschränkung der Anzahl 

der entliehenen Bücher und Zeitschriften 

gültig. Die Leihgebühr für Spiele, DVDs und 

CDs bzw. Hörbücher ist nicht in der 

Jahreskarte inbegriffen. 

Einzelperson 10 € (nicht übertragbar) 

Familie           20 € 

Die MULTIMEDIA-Karte*) für alle Medien ist 

für ein volles Jahr (365 bzw. 366 Tage) und 

ohne Beschränkung der Anzahl der Medien 

gültig. Es können alle Medien der Bücherei ein 

Jahr lang im Rahmen der jeweils geltenden 

Ausleihdauer entliehen werden. 

Einzelperson 40 € (nicht übertragbar) 

Familie           60 € 

Beim Kauf der 

MULTIMEDIA-Karte 

für Familien können 

Sie Ihren Kirchenbeitragsgutschein 

(Bildungsgutschein der Kirchenbeitrags-

vorschreibung) einlösen! Das heißt sie 

bezahlen für eine MULTIMEDIAKARTE nur EUR 

40 in bar plus den Gutschein! 

Weitere Informationen zum 

Bildungsgutschein in ihrer 

Kirchenbeitragsstelle; auf Ihrer 

Kirchenbeitragsvorschreibung oder im 

Internet unter www.dioezese-

linz.at/bildungsgutschein 

Die Ausleihe in der Bücherei ist jeden 

Donnerstag von 17:00 - 19:00 Uhr und jeden 

Sonntag von 8:30 - 9:45 sowie 10:30 - 11.15 

Uhr möglich. 

Gutscheinaktion für Erstklässler 

 

Aufgrund des guten Erfolges gibt es auch 2012 

für alle SchulanfängerInnen in St. Peter und St. 

Ulrich eine Jahreskarte geschenkt.  

Ein großer Dank gebührt auch den beiden 

Trägern der Bücherei. Seit Ende 2011 teilen 

sich Pfarre wie Gemeinde die Kosten für 

Raum, Reinigung und Betriebskosten sowie 

einen Betrag zum Ankauf von Medien. 

Das Büchereiteam freut sich über den Besuch 

des BUCHTREFFs im Pfarrheim im 

Kalenderjahr 2012. 

 

BUCHTREFF im Pfarrhof, Pfarrerberg 1, 4171 St. Peter am Wimberg 
Tel.: 0664 / 4957976 (nur während der Öffnungszeiten) ** stpeter@bibliotheken.at ** www.stpeter.bvoe.at 

                                                
i Bei einer Jahreskarte oder MULTIMEDIA-Karte ist die Verlängerung kostenlos.  

Es fallen aber Mahngebühren an, wenn die Medien nicht rechtzeitig verlängert werden! 


